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N e u g r u p p i e r u n g  d e r  F P Ö - I l l m i t z 

Mit Blick auf die anstehenden Gemeinderatswahlen kam es 

innerhalb der FPÖ Ortsgruppe Illmitz zu einigen Veränderungen. 

Mit DI Konrad Tschida wurde, im gemeinsamen Einvernehmen 

durch die Ortsgruppe, ein langjähriges Mitglied und erfahrener 

Gemeinderat, zum neuen Spitzenkandidaten gekürt. Mit Claudia 

L ö w ,  d i e  e b e n f a l l s  s c h o n  l a n g e  f ü r  u n s e r e 

Gesinnungsgemeinschaft tätig ist und bereits seit mehr als drei 

Jahren  in unserem schönen Illmitz verwurzelt ist, steht ihm eine 

äußert engagierte weibliche Unterstützung auf Listenplatz 2 zur 

Seite. Ebenso wie mit dem langjährigen Ortsparteiobmann und 

Gemeinderat Franz Haider auf Listenplatz 3.  

Aufgrund der neuen Ausgangssituation wird die FPÖ-Illmitz 

diesmal keinen Bürgermeisterkandidaten stellen, sich dafür aber 

umso stärker bemühen bereits erreichtes zu bewahren und alle 

Kraft darauf auszurichten, unsere Mandatsanzahl zum Wohle für 

Illmitz und mit ihrer Unterstützung liebe Illmitzerinnen und Illmitzer 

auch noch auszubauen. Dadurch wollen wir das dritte Mandat, 

welches uns 2017 nur wegen einigen wenigen Stimmen verwehrt 

blieb erreichen und so die SPÖ-Mehrheit in Illmitz brechen.

Wir wollen in der kommenden Periode das sprichwörtlich 

besonne Zünglein an der Waage sein, um für unsere 

Heimatgemeinde, abseits von reinen Parteiinteressen, das 

bestmögliche für unsere Bürgerinnen und Bürger herauszuholen. 

Wir sind zu einer konstruktiven Zusammenarbeit mit allen 

politischen Kräften in Illmitz bereit, die mit neuen Ideen frischen 

Wind zum Vorteil unserer Gemeinde in die Gemeindepolitik 

bringen wollen.
Franz Haider

Claudia Löw

DI Konrad Tschida
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Zusätzliche Gemeinde-Abgeltung für 

Heizkostenzuschuss und Anti-

Teuerungsbonus-Bezieher

Seit Jahren zählt Illmitz zu den finanzstärksten 

Gemeinden Österreichs. Erst zuletzt wurden wir im 

pubic-Gemeindemagazin,  im Ranking der 

Gemeinden mit der höchsten Bonität in Österreich, 

auf Platz 54 von 2094 Gemeinden gereiht. Wenn 

man sich zusätzlich noch ansieht welche Beträge 

die Gemeinde für alle möglichen Projekte ausgibt, 

finden wir, dass es vor allem mit Blick auf die

davongaloppierende Inflationsrate, noch eine 

zusätzliche Abgeltung der Gemeinde für die 

Schwächsten in unserer Gesellschaft dringend 

benötigt. Die Gemeinde muss für alle Bezieher des 

H e i z k o s t e n z u s c h u s s e s  u n d  d e s  A n t i -

Teuerungsbonus im Ort einen zusätzlichen 

Teuerungsausgleich schaffen. Es darf nicht sein, 

dass eine Gemeindebürgerin, ein Gemeindebürger, 

oder eine Familie im Winter vor die Wahl zwischen 

Heizen oder Essen gestellt wird!    

dass das Schulstartgeld gekürzt werde. Wenn 

anschließend auch nach heftigen Aufschrei schnell 

zurückgerudert wurde, erhöht wurde es trotz der 

gegenwärtigen Teuerungswelle nicht. Deswegen 

setzen wir uns dafür ein, dass zumindest von 

Gemeindese i te  her  e ine entsprechender 

Teuerungs-Zuschuss zum Schuls tar tge ld 

„dazugeschossen“ wird. Für unsere Kleinsten muss 

es uns das einfach wert sein!

Finanzielle Unterstützung für Jungfamilien

Die FPÖ-Illmitz setzt sich für eine zusätzliche 

finanzielle Unterstützung seitens der Gemeinde für 

unsere Jungfamilien ein. Gerade zu Schulbeginn 

geraten Jungfamilien budgetär zusätzlich unter 

Druck. Schultasche, Schulhefte, Schreibmaterial, 

Bücher, Laptop, Zubehör aller Art, können schnell 

ein Loch in die Brieftasche reißen. Vor allem weil es 

gerade der Bund war, welcher Eltern erst vor 

wenigen Wochen mit der Nachricht aufschreckte,

der  FPÖ-Illmitz

Ab 16:00 Uhr

Hauptplatz

Auf dein Kommen freut sich die FPÖ-Ortsgruppe Illmitz!
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